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Die 2 . Feb ruardek ade war meist etwas zu kalt ; 'überwiegend nieder¬
schlagsarm und gebietsweise sonnensohelnarm .
Mit Beginn der Dekade trat mit stürmisch auffrischendem Wind ein
luftmassenwechsel ein . Arktische Polarluft verdrängt die bis dahin
vorherrschende milde Duft und .bestimmte den Wetterablauf bis Uber
Dekadenende hinaus , wobei ab 12 . durch ein steuerndes Hoch über Skan¬
dinavien vorwiegend schwach windiges Wetter herrschte . Das . Tages¬
mittel der Lufttemperatur lag an den meisten Tagen 1 bis 3 £ ,am 19 .
und 20 . bis 5 K unter dem Normalwert . Hur im Horden wurde am 16 . und
17 . eine positive Abweichung von 1 K registriert . An fast allen Ta¬
gen war es stark bewölkt bis bedeckt , nur am 11 . und 12 . sowie am
20 . kam es zeitweise zu Aufheiterungen . Starker Hebel bildete sich
vielfach , besonders in den flordbezirken am 17 . aus . infolge des Uber¬
greifens von schwachen Ti,ef ausläuf ern auf das Gebiet der DDR kam es
täglich , zum Teil zu schauerartigen Hiederschlägen , die meist als
Schnee , vereinzelt als Regen , Sprühregen oder Sohneeregen nieder¬
gingen . So bildete sich im Tiefland strichweise wieder eine Schnee¬
decke aus . Im Mittelgebirgsvorland entstand eine geschlossene
Schneedecke von 2 bis 10 cm und im oberen Bergland wuchs sie auf 50
bis 180 cm an . Die Dekader . summe des Niederschlages betrug 2bis15mm ,strichweise nur 1 mm , im oberen Bergland war eine Hiederschlagsmenge
von 20 bis 40 mm zu verzeichnen . Damit wurden 3 bis 20 darüber
hinaus örtlich bis 35 % der normalen Monatssumme erreicht .

Gebietsmittel des Hiederschlages bla 800 m HH ( vorläufige Werte )
Bezirk Summe % d . norm . Bezirk Summe % d . norm .in mm Monat8 - in mm Monats -

summe summe
Rostock 5 15
Schwerin 5 13
Neubrandenburg 2 6
Potsdam 3 9
Frankfurt 4 13
Cottbus 5 15
Magdeburg 6 18

Halle 5 16
Erfurt 6 15
Gera 5

'
15

Suhl 5 10
Dresden 10 24
Leipzig 4 1 2
K . - Marx - Stadt 7 14

jUtterungsvorhersage vom 26 . bis 28 . 2 . 1981 ; wolkig,teils heiter ,kaum noch : Hiederschlag , Höchsttemperaturen - 3 bis +3 ° c , Tiefst -
temperaturen - 2 bis - 8 ÜC , in klaren Hächten - 6 bis - 12 ÖC .

Redaktionsschluß : 24 . 2 . 1981 Ag
Reklamationen an den
PZV richten .



1981 Beobachtungsergebnisse
(vorläufige Werte)

Station

Höhe A.bw .
über vom
Meeres Dekaden Normal
Spiegel mittel wert

m ° C ’ K

t temperatur
Extremwerte Zahl der

Tage mit

Max. Min .
Max . Dat . Min . Dat . > = <°

C °
C 25 . 0 0 . 0

Boltenhagen 15 0,5 +0,7 3,8 15 . - 3,2 20 . 0 e
Warnemünde 4 0,3 - 0,1 3,1 11 . - 3,8 20 . 0 7Arkona 42 0,0 +0,3 3,5 11 . - 3,9 20 . 0 8Greifswald 2 0,0 + 0,1 3,2 16 . - 3,4 20 . 0 8
Schwerin 59 - 0,4 ■*•0,5 3,1 15 . - 4,5 15 . 0 8
Teterow 46 - 0,5 - 0,2 2 . 9 11 . - 4,0 20 . 0 8
Neubrandenbg 81 - 0,8 - 0,2 3,9 11 . - 4,8 20 . 0 8
Seehausen/A . 21 - 0,8 - 1,1 2,2 11 . - 4,9 20 . 0

.9

Magdeburg 79 - 0,6 - 0,8 3,5 17 . - 4,2 20 . 0 10
Brocken 1142 - 8,3 - 3,3 - 3,6 17 . - 11,0 19 . 0 10
Neuruppin 38 - 0,8 - 0,5 3,9 11 . - 3,8 20 . 0 10
Po t sdam 81 - 1,4 - 1,2 4,2 11 . - 4,8 20 . 0 10

terlin - Alex 38 , - 0,2 - 1,5 5,2 11 . - 3,8 20 . 0 9Bln - Schönefd 47 - 1,3 - 1,1 4,0 11 . . - 4,5 20 . 0 10
Angermünde 56 - 1,0 - 0,4 5,1 11 . - 6,3 20 . 0 9
Lindenberg 98 - 1,7 - 1 . 3 4,0 11 . - 5,5 20 . 0 10

artern 164 - 2,2 - 2 . 5 1,9 11 . - 5,9 15 . 0 10
Wittenberg 105 - 1,5 - 1 . 1 3,2 11 . - 4,6 20 . 0 10
Lpz - Schkeud . 131 - 1,4 - 1,4 3,2 11 . - 5,0 20 0 10
Cottbus 69 - 1,3 - 1 . 2 4,8 11 . - 4,5 14 . 0 10

Erfurt - Bind . 315 - 3,1 - 2,7 2,0 11 . - 6,8 12 . 0 10
Schmücke 937 - 7,3 - 3,7 - 4,0 11 . - 10,8 15 . 0 10
Meiningen 448 - 4,4 - 0,8 16. - 10,2 13 . 0 10
Gera - Leumn . 311 - 2 . 7 - 2,1 2,3 17 . - 6,0 13 . 0 10

K, - M. - Stadt 418 - 3,5 - 2,5 1,4 11 . - 6,5 14. 0 10
Picht eiberg 1213 - 9,1 - 3,7 - 5,4 17 . - 11,8 14 0 10
Dresden - KL . 222 - 2,3 - 2,1 3,2 11 . - 5,4 18 . 0 10
Görlitz 237 - 2,7 - 1,8 4,1 11 . - 6,2 18 . 0 10

Korrektur 1 . Februar - Dekade 1981 :
Dekagenmittel der Lufttemperatur von Bln . - Schönefeld beträgt3 > 9 C



aus dem Gebiet der DDR (Teil 1 ) ) 2 . Februardekade

Sonnen Bedeckungs Relative Luftfeuchte Niederschlagshöbe
schein grad - 13 Uhr -
dauer

Minimum Zahl der Zahl der
Tage mit % der Tage mit

normalen
Dekaden Dekaden

summe mittel
h Achtel % Datum

> *
10%

< s
40*

Dekaden Monats
summe summe

mm

> m
0 . 1
mm

> ■
1 . 0
mm

> *
3 . 0
TOIB

19 6,6 70 14. 10 0 2 6 3 1 0
12 7,0 73 16. 10 0 5 15 7 3 0
10 7,5 61 20. 9 0 4 * 11 5 1 0
1 1 7,5 65 18. 8 0 3 9 6 1 0

26 6,3 64 18. 9 0 3 7 • 5 1 0
20 6,7 66 11 . 9 0 3 9 5 2 0
20 6,9 74 11 . 10 0 1 3 9 0 0
23 6,4 63 18. 9 0 4 11 6 1 0

26 6,7 70 18 . 10 0 4 13 6 2 0
8 7,7 93 14 . 10 0 40 31 10 9 5

14 6,8 61 14 . 9 0 1 3 6 0 0
18 7,0 55 14 . 6 0 5 H 7 2 0

_ 7 . 0 53 14 . 6 0 2 6 5 0 0
- 6,9 66 14 . 7 0 3 9 6 1 0

20 6,8 70 14 . 10 0 3 10 5 1 0
19 7,0 64 14. 6 0 5 15 8 2 0

27 6,2 65 15 . 9 0 4 17 7 1 021 7,0 59 14 . 7 0 2 6 7 0 0
16 6,4 65 14 . Ö 0 2 7 6 0 0
20 7,1 65 11 . 7 0 3 9 9 0 0

17 6,2 71 11 . 10 0 5 18 6 2 0
6 6,8 71 11 . 10 0 13 12 8 4 1

24 5,5 67 14 . 9 0 4 - 6 1 0
20 7,1 68 15 . 9 0 11 35 9 5 1

17 7,3 73 11 . 10 0 5 11 6 1 111 7,8 93 11 . 10 0 19 25 9 6 211 7,3 72 15 . 10 0 8 20 9 4 0Ö 7,5 71 20 . 10 0 6 15 9 2 0



Verteilung der Niederschläge
Dekadensummen
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AGRARMETEOROLOGISCHER BERICHT - 2 . Februardekade 1981
BODEN : Die Temperaturen der Krume lagen zu Dekadenbeginn
leicht über dem Gefrierpunkt C0 . . . 3 °

C ) und schwankten da¬
nach meist zwischen - 1 und 1 ° C . Ganz vereinzelt wurden
zu Dekadenende - 2 . . . - 4 ° C gemessen . In 50 cm Tiefe trat all¬
gemein ein Rückgang Q

von 3 . . . 5 auf 1 . . . 3 ° C , in 100 cm Tiefe
von 3 . . . 5 auf 2 . . . 4 °

C ein . Kur anfangs und um den 16 . blieb
der Boden vor allem in der nördlichen Hälfte örtlich frost¬
frei . Sonst trat täglich Prost im Boden auf . Die größten Ein¬
dringtiefen waren im Tiefland ( keine durchgängig liegende
Schneedecke ) jeweils in den letzten Tagen der beiden Halbde¬
kaden zu verzeichnen ( meist 5 . . . 10 cm ) . Der Bodenwasserge¬
halt nahm in der Schicht bis 50 cm Tiefe überwiegend um 5 . . .
10 mm ab . In 50 . . . 100 cm Tiefe traten Ab - wie Zunahmen um
Verte bis 10 mm ein . Auf einigen leichten Standorten wurde
innerhalb der Oberschicht der Bereich der Feldkapazität ( 80
. . . 100 % nPIC ) leicht unterschritten . Geringe Schneehöhen und
Y/echselfröste gewährten die zeitweise Befahrbarkeit der Fel¬
der .
PFLANZE ; Die Tagesmittel der Lufttemperatur schwankten um den
Gefrierpunkt . Somit dauerte die Vegetationsruhe an . Auch bei
den Frühblühern , welche in der Vordekade leichte Wachstums¬
fortschritte zeigten,stagnierte die Entwicklung . Der Gasaus¬
tausch der Winterung war nur in Kittelgehirgslagen oberhalb
500 m ( durchgängige Schneedecke ) beeinträchtigt . .
ARBEITSPROZESS: Während der 1 . Kalbdekade wurden die Boden¬
verhältnisse ( Wechsel .frost bei Schneefreiheit ) in den Bezir¬
ken Erfurt und Gera vereinzelt zur Prostbodenbestellung von
Sommergetreide genutzt . Das Ausbringen von organischem Dünger
konnte viel fach erfolgen . 3is 17 . war die Belüftung von Mie¬
ten und lagern mit Außenluft zumindest stundenweise am Tage
möglich . Anschließend lagen die Tagesmaxima der Lufttempe¬
rst ur ur. t er 0 DC .
HINWEISE; Die Karte auf der Rückseite zeigt die Tiefstwerte
der Temperatur unter Schnee im Zeitraum 1 . 11 . 1980 bis 20 . 2 .
1981 . Demnach ist die Wahrscheinlichkeit für das Auftreten
von Auswinterungsschäden bei Wintersaaten innerhalb dieses
Zeitraumes meist gering . In den schraffiert und doppelt
schraffiert gezeichneten Gebieten können örtlich Schäden
entstanden sein . Es empfiehlt sich,dort bei Wachstumsbeginn
vor allem die frostempfindlichsten Fruchtarten ( Winterraps ,
Wintergerste , Spätsaaten von Wiryterweizen und Futterneuan -
saaten ) zu kontrollieren . Am gefährdet sten sind Niederungen ,
Senken und schneefrei gewehte Flächen . Erste Schäden können
vor allem in der Nordhälfte der DDR Anfang November entstan¬
den sein . Der plötzliche Kalt 1ufteinbruch , begleitet von Mi¬
nima in Bodennähe bis - 10 ° C,traf die Pflanzen nach der zu
warmen 3 . Oktoberdekade völlig unvorbereitet . Ähnliches wie¬
derholte sich Ende November . Jedoch bot eine dünne Schnee¬
decke ausreichenden Schutz vor den mäßigen bis strengen Frö¬
sten . Besonders Kitte der 1 . und in der 3 . Januardekade tra¬
ten verbreitet strenge bis sehr strenge Fröste in Bo¬
dennähe auf . Dabei war nur in der 1 . Dekade die Schutzwir¬
kung der dünnen Schneedecke im nördlichen Tiefland gemindert
( - 6 . . . - 8 ° C unter Schnee ) , ansonsten ausreichend . Anfang bis
Mitte der 2 . Februardekade traten im Bezirk Suhl kritische
Temperaturen ( - 8 . . . - 10 ° C ) unter der dünnen und verharschten
Schneedecke ein . Im Westerzgebirge wurden dabei bis - 7 , sonst
kaum weniger als - 5 ° C gemessen .



1931
Beobachtungsergebnisie

(vorläufige Werte )

Lufttemperatur ( 1 ) ° C

G e b i
11 . - 15 .

0 . . . - 0

et A
16 . - 20 .

0 . . . 1

G e b i
11 . - 15 .
0 . . . - 1

et B
16 . - 20 .

0 . . . - 1Abw. vom Normalwert . K 0 0 . . . + 1 0 . . . - 1 0 . . . .. 1Minimum in Bodennähe ° C <*\t1 - 5 . . . - 2 - 8 . . . - 3 - 4 . . . - 3Niederschlagshöhe ( 2,3 ) mm 1 3 < 1 3Sonnenscheindauer ( 2,3 ) h 7 6 11 9Bodentemperatur
Tiefe 5 cm ( 1 ) ÖC 0 1 . . . 2 1 . . . - 1 0 . . . 2Tiefe 5 cm , 07 Uhr ( 1 ) ° C 0 . . . - 0 0 . . . 1 1 . . . - 1 1 . . . - 0Tiefe 5 cm , 13 Uhr ( 1 ) ° C 1 . . . - 0 1 . . . 2 2 . . . - 0 0 . . . 2Tiefe 20 cm ( 1 ) °c 1 1 . . . 2 0 . . . 2 0 . . . 2Abw . v . vielj . Mittel „ K 0 0 . . . +1 0 . . . +2 - 1 . . . +1Tiefe 50 cra ( 4 ) ° C 2 2 2 . . . 4 1 . . . 3Abw . v , vielj . Mittel

0 K 0 0 + 1 . . . +3 - 1 . . . + 1Tiefe 100 cm , 13 Uhr ( 4 ) ° C 4 3 . . . 4 3 . . . 5 2 . . . 4Abw. v . vielj . Mittel K + 1 0 . . . + 1 0 . . . +2 - 1 . . . +1man . Frosteindringtiefe cm 12 13 13 13Temp . Kartoffelgroßmieten °c 3 . . . 6 3 . . . 6 3 . . . 5 3 . . . 5Bodenfeuchte ( 4 )
Tiefe 0 . . . 50 cm mm - 115 . . . 150 - 115 . . . 160Diff . zur Feldkapazität mm - 0 . . . - 15 - 0 . . . - 15Tiefe 51, . . 100 cm mm - 130 . . . 145 - 120 . . . 160Diff . zur Feldkapazität mm - 0 . . . - 10 - 0 . . . - 10Kaltesunme ( 10 ) 1 . . . 2 2 . . . 3 3. . . 6 3 . . . 5Kältesumme ab 1 . 12. 1980 °c - 50 . . . 80 - 80 . . . 110maximale Schneehöhe cm 1 : . . 2 1 . . . 2 1 . . . 3 1 . . . 2Temp. mlnl mim unter Schnee °c - 1 - 2 . . . - 1 - 3 . . . - 0 "■2 • * t - 1Frostwechseltage , Tiefe 5 cm 0 . . . 2 0 . . . 1 0 . . . 1 0 . . . 2

Erläuterungen

Gebiet A = Küste
Gebiet B * nördliches Binnentiefland ( Bes . Schwerin , Neubrandenburg undsüdliche Hälfte des Bezirkes Rostock )Gebiet C * mittleres Tiefland ( Bez . Magdeburg , Potsdam , Frankfurt )Gebiet D = südliches Tief - und Hügelland ( übrige Bezirke bis 400 m HN )Gebiet E * Bergland '

( 1 ) = Halbdekadenmittel
( 2 ) = Halbdekadensumme
( 3 ) = Gebietsmittel
( 4 ) = am letzten Tag der Halbdekade



aus dem Gebiet der DDR (Teil 2) 2. Pebruaraakade

G e b i et C G e b i ei t D Geb i e t E
11 . - 15 . 16 . - 20 . 11 . - 15 . 16 . - 20 . 11 . - 15 . 16 . - 20 .
- 1 . . . - 2 - 1 . . . - 2 - 1 . . . - 3 - 2 . . . - 4 - 5 . . . - 7 - 4 . . . - 5
- 1 . . . - 2 - 1 . . . - 2 - 1 . . . - 3 - 3 . . . - 5 - 3 . . . - 5 - 3. . . - 4
- 8 . . . - 4 - 7 . . . - 3 - 11 . . . - 5 - 7 . . . - 4 - 20 . . . - 16 - 16. . . - 10

2 2 ( 5 )4 3 (6 )5 4
11 9 12 4 13 3

1 . . . - 1 1 . . . - 1 1 . . . - 1 1 . . . - 1 0 . . . - 1 0 . . . - 2
1 . . . - 1 1 . . . - 1 1 . . . - 1 1 . . . - 1 0 . . . - 1 0 . . . - 2
2 . . . - 0 1 . . . - 0 1 . . . - 1 1 . . . - 1 0 . . . - 1 0 . . . - 1
0 . . . 3 - 0 . . . 2 0 . . . 2 - 0 . . . 1 1 . . . - 0 1 . . . - 1

- 1 . . . +2 - 1 . . . + 1 - 1 . . . +1 - 1 . . . 0 0 . . . - 1 0 . . . - 2
2 . . . 4 1 . . . 3 1 . . . 3 1 . . . 3 1 . . . 2 1 . . . 2
0 . . . +2 - 1 . . . +1 0 . . . +2 - 1 . . . +1 0 . . . + 1 - 1 . . . 0
3 . . . 5 3 . . . 4 2. . . 4 2 . . . 4 2 . . . 3 2
0 . . . +2 0 « * • + 1 0 . . . +2 - 1 . . . + 1 - 1 . . . 0 - 1

10 10 ( 7 ) 17 (8 ) 20 5 (9 ) 9
4 . . . 6 3. . . 5 2 . . . 5 3. . . 5 3. . . 5 2 . . . 5

95 . . . 170 _ 95 . . . 175
- 0 . . . - 20 - 0 . . . - 20 - -
- 105 . . . 165 - 90 . . . 155 - -
- 0 . . . - 15 ' 0 . . . - 10 -

3. . . 6 5 . . . 9 5 . . ,16 8 . . . 15 21 . . . 34 18. . . 26
- 95 . . . 135 - 115 . . . 180 - 175 . . . 350

( 11 ) 1 . . . 3 1 . . . 2 i( 12 ) 1 . . . 3 1 . . . 10 6 . . . 22 ( 13 ) 6 . . . 22
- 5 . . . - 1 - 2 . . . - 0 - 2 . . . - 0 - 9. . . - 0 - 8. . . - 0
0 . . . 2 0 . . . 2 0 . . . 2 0 . . . 2 0 . . . 1 0 . . . 3

( 5 ) » Bezirk Hölle < 1 mm
( 6 ) » ßipfeilagen 10 . . . 25 mm
( 7 ) » Bezirk Frankfurt gebietsweise 20 . . . 25 cm
( 8 ) » Tiefland meist «̂ 10 cm
( 9 ) « Bezirk Suhl örtlich 30 . . . 40 cm
( 10 ) » Summe der negativen Tagesmittel der Lufttemperatur
( 11 ) a Bezirk Frankfurt gebietsweise bis 5 cm
( 12 ) • Bezirke Dresden und Karl - Uarx - Stadt 3 . . . 9 cm
( 13 ) » Gipfellagen 60 . . . 180 cm



Tiefste Temperatur unter
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1 . 11 . 1980 - 20 . 2 . 1981
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